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22.0ktobor 1947. 

d,:;r Abgoorc1118tm lug. S c h ll. rn y, R Lt P p, P:r i r s c h, F i n k, 

G e s s n e: r 9 W (j i cI e n h 0 1 Z () I' 9 W a ;L 1 a, S t rom m ,3 r lUld 

Gonossen an den Bundesminjster :für V(;rrJlÖE;enssicl:~l(n'ung und Wirtsehnftspl:.lllUnC, 

octref:fc=md P~lchtunt?: Qc.::r Jerneindejagd Etmil31 durch don verstaatlichen Betrieb 

J3 Ö[: 1 G r Sc Co., Kap:fonl)(:) L'e::, 

_ ... -
Die Gürneindejagd J~ t [)1. i ß I (poEt. Bezirk Bruck a.d.Ml1.r) im Ausmaße 

von 1. 750 :1.~ ymrclo' 2.m 19.März J.947 von der Fil'ma Böhler' & Co. in Kapfenberg um 

ccGnjällZlJchen h!Ch tschil1:i.l1{'; von S 9.000. - ~rstCtnden. Dar an der Verst eilgerunß' 

tuilnc·)hmendc Vertretor urkJ.ärte [lusdrücklich~ im Namen und im Auftrar; der li'irma. 

BöhJ.er & Co. zu h~nd81n. 
. 

Diu Gemf'.d.llde jaGd E tmißI befand sich bisher immer in den Händen der 

G~l:'undbesi tzer] ai.e wurde einwandfrei vEH'wtlltet und bmvirtsch['lft'jt. Die Böhler=. 

werke trieben den P!.:chtsohilling bei 0.01' Vc"rstoi.gerung so hoch, daß die. Bauern= 

sehnft nieh t. meilr nHehkatm. Die Grundbe si t:!;er der Gerne iude Etmißl empfinden diese 

Erstei(;orunG dor GclIlleinde,jnr:;d durch einen verst·.~8t1iehtcn Betrieb o.ls ein Un= 

recht, weil es doch nicht Anfgnoe eines Industriebetriebes sein kann, Jüi;den im 

Interesse weni{:8r Beamter des Dotl'iobes zu prtchtcn und die Hegien mit solchen 

Aufwnnrlsposten ZLl -t ... " Insten. Die l~usübun{.; der Jagd ~,:ehört in erster Linie in die 

Hände der Grundbesitzer, Vvoil sie jn aUC{1, in Cl,:r Haupts2.ch-:" für die Wildschädon 

8ufzu1:ommön hnbon. 

Im Hinblicke dCU'[lIli' , c'ü:':'SE:: die Industricy;er~e Böhler &; Co. in das Eicentu,m 

und in dio VorrN,,::tlmg des ,stc!O.tes üborgoführt '.i"lU'don ~ ergeht an den Herrn Bundes= 

oinister fÜr Ve;rmü:,:;or'.ssichol'L1.11 t::: :.1'1d Wi:rtschnftsplnnung folgende AlltrQfle :l 

1. Ist dern 11errn Bundesm;ni:3tol' be 1.::-[C.nnt, dnss die versto.atlichten Böhlervrorke 
in K:'.pfGnboJ'!? eJjg '.}(3mcincioj:."i:d. in EtmL31 gep1l.chtüt hnoen? 

2. Hält os d.,,,rHorr BUno.8DmLnLrtcr für tra:··bo.r, dass stnntliohe Industrie-botriebe 
nIs Jecdpächter ;:\Uftru ·Le.' 1 unJ UU'tl lioeiekonten dadurch unnötigerWeise bGlaste;n? 

3. Ist der He:r'T }3~1.ndesr.li.tL:;·.t .. r .;\_oncict, do.rauf Einfluß zu nehmen, d3SS die .B'irmn 
Eöhler & Co. von ,~CI' r:"U;jtu.nl~; 11.··[' GOlli.oindejncd Etmißl Abstane::. nimmt? 
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